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Schachjugend Niederrhein

Spielleiter C

Frank Hermes, Eich 8

42929 Wermelskirchen



Wermelskirchen, den 04.09.2008

An die Vereine der

Jugendregionalliga und der

Jugendverbandsligen

der Schachjugend Niederrhein

Jugendachtermannschaftsmeisterschaft der SJ NR 2008/ 2009

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde,

Die Meisterschaft soll am 29.11.2008 beginnen. Ich bitte daher die Jugendwarte, mir die Aufstellungen mit Rangnummer und eine Wegbeschreibung am besten per E Mail zu übersenden. Die Abwicklung per E Mail hat sich dem Grunde nach bewährt. Sollte ein Verein keine E Mail haben, wird der Postweg gewählt.

Die Meldung muss mir bis zum 25.10.2008 vorliegen.

Rangfolge/Mädchenbrett

Entgegen den Turnieren auf NRW Ebene muss bei jedem Mannschaftskampf ein Mädchen in der Aufstellung sein. (sogenanntes Mädchenbrett) Die Schachjugend Niederrhein hält das Mädchenbrett weiterhin für sinnvoll und mehrheitlich daran fest.

Hat ein Verein kein Mädchen gemeldet, wird das letzte Brett freigelassen. Dieses Brett wird als verloren für diesen Verein gewertet. (0:3 kl) Der gegnerische Verein kann mit 7 Jugendlichen anreisen! Wenn beide Vereine kein Mädchen haben, wird Brett 8 0:0 kl gewertet. In diesem Fall treten beide Mannschaften nur mit 7 Spielern an. Dies gilt auch, wenn weniger als 8 Spieler(innen) für die Mannschaft insgesamt gemeldet sind, auch hier sind dann die hinteren Bretter freizulassen.

Ersatzspieler(innen) aus unteren Mannschaften (auch nach Anfang Januar nachgemeldete) dürfen 2 x Ersatz in oberen Mannschaften spielen.

Bei jedem Mannschaftskampf ist die gemeldete Reihenfolge einzuhalten.

Nachmeldungen

Für nachgemeldete Spieler(innen) sind dem Spielleiter C vor dem Einsatz folgende Daten zu melden:

Name, Vorname, Rangnummer, Geburtsdatum, Geschlecht

Der Einsatz von nicht vorher Gemeldeten oder nicht Spielberechtigten führt zum Verlust des Mannschaftskampfes und zieht Bußen nach sich.

Eine Verpflichtung, nachgemeldete Spieler den jeweiligen Gegnern ebenfalls zu melden, entfällt ab dieser Saison. Nachgemeldete Spieler werden vom Spielleiter im Saisonheft in Rot nachgetragen.

Terminüberschreitungen/ Verstöße gegen diese Ausschreibung

Verstöße können mit Bußgeldern belegt werden.

Bedenkzeit / Ansetzung am Samstag / Regeln für die Mannschaftskämpfe

Bedenkzeit für das Turnier sind 2 x 2 Std. für 40 Züge, sowie 2 x 1 Stunde für den Rest der Partie. Die beiden Mannschaftsführer der jeweiligen Gegner leiten den Mannschaftskampf. Die Kämpfe finden samstags um 15:00 Uhr statt. Die gastgebenden Mannschaften sollen mindestens 1 warmes und ein kaltes Getränk zum Verkauf anbieten und mindestens eine halbe Stunde vor Spielbeginn das Spiellokal bzw. die Spielstätte öffnen.

Es herrscht Rauch- und Alkoholverbot. Handys dürfen zwar mitgebracht werden, dies genehmige ich hiermit ausdrücklich. Wer jedoch durch klingelndes Handy oder gar Telefonieren im Turnierraum die anderen Spieler stört, nimmt damit in Kauf, dass die Partie zwingend als verloren zu werten ist. 

	




„3 Punkte Regel“


Für die Brettwertung folgendes:

Sieg (egal ob gespielt oder kampflos)

3 Punkte

Remis






2 Punkte

Niederlage (aber angetreten)



1 Punkt

Niederlage (kampflos)



0 Punkte

Ein Sieg an einem Brett zieht also 3:1 Wertung nach sich, bei einem kampflosen Sieg 3:0. Gewonnen ist der Mannschaftskampf, wer mehr Brettpunkte nach der vorgenannten Regelung erzielt. Unentschieden ist der Kampf, wenn gleich viele Brettpunkte erzielt werden. (im Normalfall 16:16)

Für einen gewonnenen Mannschaftskampf werden in der Tabelle 3 Punkte, für einen unentschiedenen 2 Punkte, für einen verlorenen, aber angetretenen 1 Punkt und für einen nicht angetretenen 0 Punkte gewertet, wobei in der Tabelle nur die positiven Punkte erscheinen.

Spielstättenwechsel/ sonstige Veränderungen

Wer während der Meisterschaft die Spielstätte wechselt, muss dies dem Spielleiter C mitteilen sowie allen Mannschaften, die noch in diesem Spieljahr dort zu Gast sind, eine Wegbeschreibung zukommen lassen.  Das gleiche gilt für sonstige Veränderungen gegenüber dem Meldebogen. Versäumnisse gehen stets zu Lasten des verändernden Vereines.

Spielverlegungen

In den Runden 1 – 6 werde ich Anträge auf Spielverlegungen wohlwollend prüfen, wenn sich beide Vereine (aus dem Verlegungsantrag ersichtlich) auf einen anderen Termin, der vor der eigentlichen Ansetzung liegen muss, geeinigt haben. Die letzte Runde kann nicht verlegt werden. (E Runde) Verlegungsanträge nach BTO sind umgehend zu stellen.

Ergebnismeldung/ Spielberichte/ Newsletter

Die Ergebnisse sind per E Mail an ergebnis@schachjugend-niederrhein.de zu senden. Es ist auch der Postweg möglich. In diesem Fall ist die Spielberichtskarte am 1. Werktag nach dem Mannschaftskampf (Datum Poststempel) zu versenden. Im letzteren Fall sind die Originalspielberichte bis zum Saisonende (30.06.2008) aufzubewahren und bei Anforderung an mich zu senden. Wer die Ergebnisse und Tabellen per E Mail mitgeteilt haben möchte (Newsletter), kann dies bei der Mannschaftsmeldung mit angeben.

SJ NRW und SJ NR (verschiedene Ebenen)

Hat ein Verein Mannschaften auf verschiedenen Ebenen, sind die Spielberichte dieser Ebene zusätzlich an die Spielleiter der anderen Ebenen zu senden. (z. B. bei Mannschaften auf NRW Ebene an den Spielleiter M der Schachjugend NRW, Herrn von Häfen, spielleiter.mannschaft@schachjugend-nrw.de )

Verweis auf die Spielordnung der Schachjugend Niederrhein/ JSpO NRW

Ansonsten gilt für die Meisterschaft die Spielordnung der Schachjugend Niederrhein (Ziffer 6), die auf der Homepage der SJNR heruntergeladen werden kann.

( http://www.schachjugend-niederrhein.de/sjnr-ordnungen.html )    sowie die JSpO NRW ( http://www.schachjugend-nrw.de/frame/download.html ) Ergänzend sind die BTO und die ASpO anzuwenden.

Stichkämpfe /  Auf- und Abstiegsregelungen

Bei Punktegleichheit finden Stichkämpfe als einrundiges Turnier statt, wenn der betreffende Platz auf- oder abstiegsrelevant ist oder werden kann.

Der Erstplatzierte der Jugendregionalliga hat den Titel „Niederrheinjugendmannschaftsmeister“ und steigt in die NRW Liga auf. Die jeweils Erstplatzierten der beiden Verbandsligen steigen in die Regionalliga auf. Weil in der Regionalliga Freiplätze entstehen können, tragen die Verbandsligazweiten ggfs. einen provisorischen Stichkampf aus.

Es steigt mindestens der Gruppenletzte ab. 

Aus der Regionalliga steigen 1 – 3 Mannschaften in die Verbandsliga ab, so dass die Gruppenstärke von 8 Mannschaften erhalten bleibt. Ab 3 Absteigern aus dem SJNRW Bereich kann es daher nötig werden, die Regionalliga aufzustocken. 

Aus den Verbandsligen steigen ebenfalls 1 – 3 Mannschaften pro Gruppe ab, so dass eine Gruppenstärke von 8 Mannschaften erreicht wird. Die Gruppenvorletzten und die Gruppendrittletzten tragen zum Saisonende jeweils, falls nötig, einen Relegationskampf aus.

Sportlich abgestiegene Mannschaften können ggfs. in der Liga verbleiben, wenn es Rückzüge von Mannschaften in der jeweiligen Gruppe gibt. Aus jedem Bezirk gibt es einen Aufsteiger in die Jugendverbandsliga, also insgesamt 5 Aufsteiger. Nimmt ein oder mehrere Bezirke dieses Aufstiegsrecht nicht wahr, meldet also keinen Aufsteiger, werden weitere Aufsteiger im Rotationsverfahren der Bezirke ermittelt, wobei in diesem Jahr Wesel der letzte Nachrücker in der Rotation war (Aufsteiger Hünxe). Demnach würde dann im Folgejahr der Linke Niederrhein als nächster im Rotationsverfahren nachrücken. Die Anzahl der Aufsteiger verringert sich nur, wenn es nicht genug nachrückende Interessenten gibt. Dann können eigentlich abgestiegene Mannschaften ggfs. in der Liga bleiben.

Sonstige Informationen

Ich beschränke die Höhe etwaiger Bußgelder pro Mannschaft für diese Meisterschaft erstinstanzlich auf 150 €. Ausdrücklich weise ich darauf hin, dass alle Verstöße gegen diese Ausschreibung, insbesondere im Wiederholungsfalle, mit Geldbußen belegt werden.

Wird an den Brettern 1 – 3 einer Mannschaft mehr als zweimal am gleichen Brett kampflos verloren, kann der Verein mit einer Buße von 25 € belegt werden, wenn an diesem Brett zum 3. Mal kampflos verloren wird.

Einteilung der Ligen in der neuen Saison gem. Beschluss des erweiterten Jugendausschusses vom 3.9.08:
	
	Regionalliga
	
	Verbandsliga Nord
	
	Verbandliga Süd

	1
	Elberfelder SG 1851

	1
	SK Xanten (A)

	1
	SK Tornado Anderssen Wuppertal (N)*

	2
	SF Moers (N)


	2
	OSC R´hausen II
	2
	Düsseldorfer SV 1854

	3
	SG  Benrath
	3
	SK Freibauer Hünxe (N)*
	3
	Rheydter SV

	4
	SK Turm Rheydt (N)
	4
	SC Turm Kleve (N)
	4
	Sgem. 55 Hochneukirch

	5
	VfSuF v. 1975 Düsseldorf Süd
	5
	VfL Nierwalde
	5
	Mettmann Sport

	6
	SF Heinsberg 1974
	6
	SV Wesel II (N)
	6
	Schwarz Weiß  Remscheid

	7
	Uedemer SK
	7
	Turm Rheinberg
	7
	SK Turm Schiefbahn II (N)

	8
	SC Erkrath 1973
	8
	Krefelder SK Turm 1851
	8
	 SF Erkelenz


Zeichenerklärung:

A = Absteiger aus der höheren Spielklasse

N = Neuling / Aufsteiger aus den Bezirken

* = Mannschaften waren abgestiegen, wurden aber von ihren Bezirken als Aufsteiger gemeldet, wobei Wuppertal der Aufsteiger Berg. Land und Hünxe (Wesel) im Rotationsverfahren nachgerückt ist.

Termine:
1. Runde:

29.11.2008

2. Runde:

10.01.2009

3. Runde:

31.01.2009

4. Runde:

14.02.2009

5. Runde:

28.02.2009

6. Runde:

21.03.2009

7. Runde:

09.05.2009

Nun bleibt mir nur noch, bei dieser Meisterschaft allen teilnehmenden Mannschaften viel Spaß und den verdienten Erfolg zu wünschen.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Frank Hermes

Spielleiter C SJNR

Rechtsmittelbelehrung

Gegen diese Ausschreibung ist Protest gemäß BTO 9 zulässig. Der Protest ist binnen zehn Tagen (Poststempel) mit allen relevanten Unterlagen in zwölffacher Ausfertigung per Einschreiben oder Empfangsbekenntnis mit schriftlicher Begründung beim Vorsitzenden des Verbandsspielausschusses, Herrn Harald Kurz, Dürerstr. 13, 42119 Wuppertal, einzureichen. Dem Rechtsmittel ist ein Einzahlungsnachweis über die Summe von 150 € auf das Konto des Niederrheinischen Schachverbands beizufügen.

